
Diese# Blatt erschein» an jedem 
Sonn,age. Für Inserate kostet 
der Raum einer Spaltteile»kr.

Aichacher-

Der Breit ist kür den Johroan, 
r. il. und wird vierteljährig 
mit Zv kr. entrichtet.

Wochmblatt.
Friedberger-

/ür Satt, König und Vaterland.

Sonntag jy 2S> "- 3uli 1850.

Vckannrmachung.
Aus Ankringen eines Hypotbekglaubigerö wird 

daö den Georg und Franziska Schrelefchen Waafen- 
ineistelS-Ekeleuten in Schinkl bei Aindling gehörige 
Anwesen dem öffentlichen Verkaufe unterstellt und 
ist hiezu Lagssahrt auf

Montag den 12. August 1850 

Vormittags 10 — 12 Uhr 

in loco Schinkl anheraumt.
Las Anwesen besteht aus:

A. Gebäude:
1. Lem einstöckig, gemauerten und mit Platten ge­

deckten Wohchuus Stall und Siadl umeveinem 
Dache.

2) Der gemauerte Backofen und

B. Grundstücke.
Lit. A. 4 Tagw. 41 Dez. Obst- und Graügarlen, 

Gavlen-Acker und Hofraum.
I.it. B. 1 Lagw. 82 Dez. Aecker und Wiesen.
l.it. C. 51 Dez. Wiesen.
^U. 1). i Lag:v. Aecker.
I.it. L. 2 Tagw. 32 Dez. Wiesen.
^>t. 0. 10 Dez. Poinlacberl.
lät. 11. z Tagw 90 Lezim. Acker und Wiesen.

Dieses Anwesen hat laut gerichtlicher Schätzung

vom 11. Dezember v. Jö. einen Werth von 2386 fl.
Der Hinschlag erfolgt nach §. 64 deö Hypclhe- 

kengesetzeö vorbehaltlich der Bestimmungen der Z. 
98 — 101 deö Prozeßgesetzeö vom 17. 'November 

1837.
Dem Gerichte unbekannte Steigerer haben sich 

über Leumund und VermögenSveihaltuisse durch le­
gale Zeugnisse auezuweisen.

Aichach, am 28. Juni 1850.

Königliches bayer. Landgericht- 

Wimmer.

V e k a n n t m crch u n g.
(Fleischsatz für den Monat Juli 1850 betr.)

Für den Monat Juli >. IS. wurde der Fleisch­
satz für 1 Pfund Mastochsenfleisch für den diesseitigen 

Amtsbezirk anst
zehn Kreuzer zwei Pfennige 

festgesetzt, was hiemil bekannt gemacht wird.
Aichach den 6. Juli 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
Wimmer.



— 158 —

Bekanntmachung
Die auf Donnerstag den 18. d. Mtö. angesetzte 

Commission zur Versteigerung der Baufalle bei der 
Pfarrri Aufdausen findet nicht statt, sondern die 
Verakkorbirung dieser Arbeiten soll im Wege der 
schriftlichen Submission geschehen.

Sämmtliche Werkmeister werden daber aufqe« 
fordert, ihre Anträge bis längstens 26. d. Mtö. 
l. Js. Morgens 11 Ubr verschloßen hier zu über» 
geben, an welchem Lage die Submissionen eröffnet 
weiden und sodann der Zuschlag erfolgt.

Aichach den 11. Juli 1850.

Königs. Landgericht Aichach. 
W l m m e r.

Bekanntmachung.

Nachdem bei der ersten auf 21. Februar 1850 
angestandenen Versteigerung ein KaufSliebbaber nicht 
erschien, so wird auf Jmvloration eines Gläubigers 
bas Anwesen des Ludwig Eigner von Pöttmes 
wiederhclt dem öffentlichen Verkaufe unterstell!.

Zu diesem Zwecke wird LagSfabrt auf

Montag den 5. August l. Js.
Vorm, y Uhr 

im Gasthause keö Peter Sellis in Pöttmeö angesept 

und wird bemerkt, daß der Hinschlag nunmehr ohne 
Rückstcht auf den Schätzungswert!) erfolgt.

Das zu versteigernde gerichtlich auf < 10 fl. ge» 
schalle Anwesen besteht auü:

1. Pl.-Nr. 233 Hauö- und Hofraum Hs.-Nr. 76 
in Pöttmeö und dem Gemeinderecht zu einem 
ganzen Nupantheile und an den noch unver- 
theilten Gemeindegründen,

2. Pl.-Nr. 637 Krautgarien beim Abdecker 16 Dez.
3. Pl.Nr. 1773, Wiese, Hausflecken 92 Dez.
4. Pl.-Nr. 1295, Wiese im untern Erlschlag,

80 Dezim.
Die auf dem Anwesen haftenden Lasten können 

aus den beim Akte liegenden Grundsteuer-Kataster 
hierorts eingesehen werden und bezüglich ber Kaufs­
bedingungen werden im Weiteren bei dcr Versteige- 

rungStagöfahrt bekannt gegeben werben.
Hier wird noch bemerkt, daß stch auswärtige,

dem Gerichte unbekannte Kaufölufl'ge über Leumund 
und Vermögen genügend durch legale Zeugnisse aus- 

zuweifen haben.
Rain am 2. Juli 1850.

Königliches bayer. Landgericht
Adam.

B e k a n n t m a ch u n g.
(Jnsolvenzerklärung deö BackerS Georg König 'von 

EberSried betr.)

Nach Antrag der Gläubiger deö Bäckers Georg 
König von EberSried wird lm Wege gerichtlicher 
Hilfüvollstreckuug dessen Bwkcranwesen zn EberSried 
dem ZwangKverkaufe unterstellt, und VersteigeruttZo- 
Termin ans

Samstag den 17. August 1850 
Nachmittags 2 — 3 Uhr 

zu EberSried in der Wohnung deS Schuldners an­
beraumt.

Dieses Anwesen besteht:
1) AnS dem zur Hofmark Weihern leibrechtigen Bä 

ckerwohnhansc mit Stadl und Stall unter einem Dach, 
Hö.-Nr. 1. zu EberSried nebst Garten zn 0,61 Dez. 
und einer realen Bäckergerechtsame.

2) Dem ludeigenen Krautgarten Pl.-Nr. 546, zu 
0,10 Dezim.

3) Den Glonanwiesen Pl.-Nr. 591a und 591b zu 
1,63 Dezim.

4) Dem reluirt eigenen Acker Pl.-Nr. 574',« unk 
575 zu 2,73 Dezim.

5) Glonwicse Pl.-Nr. 608 zu 1,26 Dez.
Diese Realitäten sind zusammen auf 4080 fl. geschätzt.
6) 2 Tagw 36 Dez. ludeigene Gemeindegründc ^ 

schätzt auf 200 fl. welche gesondert zur Dersteigerun 
gebracht werden.

Der Verkauf geschieht nach §. 64 deS Hypotb. 
kengeseyeö vorbehaltlich der Bestimmungen deü Prc 
zeß-Gesetzeö vom 17. November 1837 y. 98 - 10 
wobei der Hinschlag nur bei erreichtem Schützlinge 
Werthe erfolgt.

Steigerungölustige werden hiezn mit dem Be> 
fugen geladen, daß sich dem Gerichte »nbekanm 
Käufer über Zahlungsmittel auözuweisen haben.

Friedberg den 14. Juni 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
I). beurl.

Zeiller 1. Assessor,
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Bekanntmachung.

Am Montag den 22. Juli 1850, Vormittags 
8 Uhr wird der nun entbehrlich gewordene, der Spi­
ralstiftung in Aichach gehörige Zehentstadel in Peu- 
lenhauseu Pl.-9ir 5, zu 0 Tagw., 05 Dez. im Wirthö- 
bause daselbst, und am Dienstag den 23. dieß 
Vormitlago 9 Uhr der gleichfalls der obigen Spital- 
stiftung gehörige Zehentstadel zu OstertShausen Pl.- 
")kr. 4' < zu 0 Tagw. 04 Dec. im Wirthühause zu 
OstertShausen an den Meistbietenden im Versteige- 
rungöwege öffentlich verkauft, wozu KaufSlustige mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die Verkaufs- 
bedinguugen am Versteigeruugütage bekannt gegeben 

werden.
Aichach, den 12 Juli 1850.

Stadlmagistrat.
W e i n m ü l l e r, Bürgermeister.

Bevölkerungs-Anzeige.
in der Stadlpfarrel Friedberg sinv im Monat Mai: 

Geboren:

Am 4. Johanna, d. D. Joseph Weihrater, Maurer 
von bier.

,, 9 Ursula Crescenz, d. V. Johann Kurz, Maurer
von hier.

„ 27. Barbara, d. V. Joseph Lindermayr, Noth- 
gerber von hier

Getraute:
Am 11. Erhard Sumser, Hücker, mit Jungfrau No­

salia Hvbenberger, LohukulsNerö - Tochter 
von der Vorstadt Au bei München.

Gestorben:
Am 11. A. Maria Groß, Taalöhuerö-Kind, 18 Wo- 

wen alt, an Lungensucht.
,, 14. Sylvest Wörle, Bauer zu Odcnried, 52 Jahre 

an Brgnd.
,, 23. Kaspar Scheurioger, Tagl.-Kind 11 Wochen, 

an Fraisen.

Mittwoch den 15. Mai 1850.

Untersuchung wieder den Korbmacherüsohn Georg 
Wagner von Moosburg wegen Vergehens der Kör- 
Pirleyung betr.

Der Obengenannte gerieth am 23. Sept. v. Js. 
in einem Wirtöhause zu Moosburg mit dem Gesellen

Greimer in Streit, in Folge dessen er nach diesem 
mit einem Messer stechen wollte, allein statt dessen den 
inzwischen getretenen, auf ihn mit der Hand schlagen­
den ehmaligen Soldaten Lvriuger am Kopf traf, weß- 
balb dieser stark blutete, jedoch eine Arbeitsunfähigkeit 
von mehr als 3 Tage nicht erlitt; ebenso brachte er 
im Hinauseilen dem Knechte Kopp eine Schnittwunde 
im Gesicht bey, die eine Arbeitsunfähigkeit nicht zur 
Folge hatte; er gesteht beide Thaten, will aber zuerst 
auf gleicher Weife augegriffeu gewesen seyn, allein eü 
bestätigte sich dieses nicht, weßhalb er deö Vergehens 
dcr nicht prämeditirten Körperverletzung an Loringer'und 
Kopp für schuldig erkannt, und zu 6 Monaten Ge­
fängniß verurtheilt wurde.

Mittwoch den 2.'. Mai 1350.

Untersuchung wider den Dienstknecht Lorenz Sonn­
leitner von München wegen Vergehens deö Dieb 
stahls betr.

Lorenz Sonnleitner, der schon früher wegen Dieb 
stablü zu Arbeitshaus verurtheilt ward, und auch von, 
hiesigen Gerichte vor 9 Monaten wegen zweier Dieb­
stähle zu 4 Monaten Gefängniß condemnirt wurde, 
sitzt heute wieder auf der Bank der Angeklagten; er ist 
augeschuldigt und auch geständig gm ^0. Jänner l. Js 
dem Bauerssohn M. Bernhard von Dietersheim eine Uhr, 
einen Janker, Hose, Gilet, Hals- und Sacktuch alles zu­
sammen iä flckwerth, entwendet zu haben; er war bei dem 
Vater deö Angeklagten seit 3 Wochen alö Taglöhner 
eingestellt und erhielt am Ende einer jeden Woch 
sein Taglohu; er hatte biö Lichtmeß bleiben können, 
wenn er gewollt; nachdem er Sonntags den 27. Jän» 
ner sein Wochenlohn erhalten, ging er fort, und man 
sah ihn nicht wieder; er giebt an, daß er am Mon­
tage wieder gekommen, da er aber nicht wohl gewesen, 
nicht mehr gearbeitet, sondern sich in einen Stall ge­
legt habe, und dort biö Donnerstag geblieben, wo er 
Abrnds, als manbei der Suppe war, fortgegangen 
sey und obige Gegenstände mitgenommen habe.

ES fragte sich, ob, da Angeklagter auf keine be­
stimmte Zeit als Taglöhner bedünge« war, eö viel­
mehr in seinem Belieben stand, bis Lichtmeß zu blei­
ben, er Sonntags seinen Wochenlohn erhielt, und 
dann nicht mehr arbeitete, also auch keinen Lohn 
mehr bezog, ein besonderö erschwerender Umstand vor­
lag? Eö wurde solches angenommen und Sonnleit­
ner zu 5 monatlicher in Kaisheim zu erstehender Ge­
fängnißstrafe verurtheilt.

Mil einer Beilage.
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der Aichacher Schranne vom i 3. Juli 1850.

Summa

Frucht-

Sorten^

S ch r a n n e n ft a n d. DurchschnittSpr. pr. Schüssel.
Gauzer Erloö.

Gegen die leprr 
Schranne ist der 

Mittelpreiü 
. gefallen.. >I gestiegen^

Im Ganzen I Hieran 
vorhanden I verkauft.

I Im Rest 
I geblieben.

höchster | mittlerer | mindester

Schaffe l. st. | kr. II ff. | kr. $ st. | kr. ff- I kr. I, st. I kr.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

108 > 108
115 115

2 2
70 ! 70

—
1t
6
6

30h 11 12. 10 42
33 1 6 | 26 ij 6 15
— । 5 ) 30 5
4 4 | 56 u 4 I 47

1209
739

59 
l 48

i 21

23
22

- ( .1 2306 I 8
Aichacheo Viktualien-Preisc.______

" Fleiscl), pr. Pfund.__ slkr. |bl. _______ Brod. |gorb> |dnr. ' TheilJ Mebl, p?- Drei Niger. »kr.I hl
Ochsenfleisch,. gemästetes 10, 2 Halbkreuzer Semmel — 1 » 3 — Mundmehl !- 5 • —
Knbfleisch 9.— Kreuzer Semmel 7 ( 2 — Semmelmehl! 4 —
Rindfleisch ^ - Halbkreuzer Nöggl 

Kreuzer- Röggl
— 5 3 1 Schönmehl 3 —

Schweinfleisch- IN'— — :- 1t 2 2 Nachmehl 1 2, —
Kalbfleisch I 7.- Halbbanen Laib- 1 2 — Roggen mehl. i 2, —
Scbaffleisch ! 7 - __ Bapen Laib 2 11 — 1 — 1 Psd. 8ioqqenbrod 1 11 3

e für 5-i
Fleisch-, vr. Pfund. itr.|M. | Brod. l| Pfd I Loth. | Qnr.f Mebl, pr. Vierling. ||fl.|fr.|M

Ochsenftpisch^ aemästeteöiltO 2j Halbkreuzer Semmel 1' IFeineö Mundmehl . . |48(—
Knbüeo.d 1 9 2 Kreuzer Semmel . . - 1 6 ' K Semmelmehl .... -1361
Rindfleisch 9 2 Zweikreuzer Röggl. . - 15 1 r Geringeres Mehl . . i$N—
Schwentfleisch' tl — Bierkreuzer Roaal . . ; - 13i — Nachmehl......................... -18-
Kalbfleisch 1 8 — Batzen. Laib . . . 2 ! — — Backmehl......................... — 15) -
Schafsteifch 1—P Achtkreitzer Laib- . .. II 4 । - | — 1 1

Brod- uni»? Mehl- Tarif fürs- Land im köaigl. Landgerichte Friedberg.

_______________ Mehl-Taxe. Brod-Taxe._________

(Aattu n g>.
P- reif e.

Gattu n g.

Gewicht.
Meye». I Vierling. Maßl.

!fl. kr. Kl1 fr. j

Feinet/ Mundmehl 3 i 12 — 48 — 12 | I Halbkreuzer Semmel' 3 1
Semmelmehl . . r 1 24 — 36 —• 9, Kreuzer Semmel . — 6 2
Geringereü-Mehl . 11 52 — 2». — 7 Zweikreuzer Röaal'. — 15 1
Nach mehl' .. . . 1 1 12 — 18 — 4'4 Vierkrenzer Röaal . — 31 —
Backmehl. . . . 11 — — 15 — 1 37* 1' Batzen Laib . . . 

Achtkreuzev Laib . .
2
4

I
LAI

Mnncben 6~ Inin Augsburg 12. Juli. Schrobenhausen 11. Juli. Rain 6 Juli. Friedberg 1l. Juli.

Ort der Schraunc..i । Zeesen.
höchst; 11 mittl. || müw

München . . 
Augsburgs. . 
Ram . . ., 
Schrobenhausen 
Friedberg .

st.. MMM*- kr.

___ Waizen.

höchst.'! mittl. II mind- höchst.^ mittl. H mind.

4J14

12,10111 3411 18
10,50)1^30 fO —I 
11 26 10.39 10 231 
12 26111 57.11 231

TlfMft l»r.| 
1 -f-'| 6 38

6 54, 6.41 
51501 5 25

| Gerste.___
höchst. || mittl.11 mind.

Haber.

«I 44
6.36,1 6 24

6 2«
5i— -
5 33
6| 13 -

-' - | «12- 
6 51, 6 173 6

fl.lkr.'jHtlTsfl. fr.| fr. ff. J rr- i ft. |< .
— ™l—'I 51 5 — —
3 5 6 4 24 4 44 

— 4 48 4 58, 4 — 
- 5 19 4157:1 4 25

5 1j 4155,1 4149

(Druck der Landauer'schen. Buchdruckern.) (Redigirt von Th. Müller.)


